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Anmeldeschluss: 10. Januar 2019

Kein Teilnehmerbeitrag

Anfahrt

Sie erreichen das Rathaus Oberursel
mit öffentlichen Verkehrsmitteln
mit der S5 oder der U3 bis Bahnhof Oberursel
Von dort 10 Min. Fußweg Richtung Innenstadt 
über die Adenauer Allee, am Ende geradeaus 
weiter in die Fußgängerzone (Vorstadt), erste 
Straße links, nach circa 100 m auf der linken Seite.

Mit Auto aus Richtung Süden und Norden
jeweils über die A 5 kommend am Bad
Homburger Kreuz auf die A 661 in Richtung 
Bad Homburg fahren. Abfahrt 
Oberursel, dann Richtung Oberursel, auf der 
Homburger Landstraße, später Nassauer Straße 
geradeaus fahren, rechts in die Adenauer Allee 
abbiegen, bis zum Beginn Fußgängerzone fahren, 
hier links abbiegen in die Oberhöchstadter Straße,
nach circa 100 m bei Polizei rechts abbiegen, dann 
im Parkhaus (gebührenpflichtig) parken.
Das Parkhaus befindet sich auf der Rückseite des 
Rathauses.

Fachtag

„Kindesumgang
bei Fällen häuslicher Gewalt“

22. Januar 2019
9 bis 16.30 Uhr

Rathaus Oberursel
Großer Sitzungssaal, EG

Rathausplatz 1
61440 Oberursel



Einladung

Häusliche Gewalt kommt in vielen Familien vor - 
quer durch alle sozialen Schichten. Wenn 
häusliche Gewalt öffentlich wird, leider werden 
noch immer die meisten Fälle nie bekannt, haben 
viele Anlaufstellen damit zu tun. 

Zuerst natürlich die Polizei, wenn Kinder und 
Jugendliche betroffen sind, das Jugendamt. Für 
Frauen werden die Frauenberatungsstelle und/oder
die Frauenhäuser zu Rate gezogen. Auch 
Beratungsstellen für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene sind häufig involviert. Männer als 
Täter können zur Täterberatung. Wenn 
einvernehmliche Lösungen nicht gefunden werden,
kommt der Fall in der Regel vor ein 
Familiengericht. 

Wenn sich Eltern im Streit trennen, geraten die 
Interessen der Kinder oft ins Hintertreffen. Vater 
oder Mutter sehen sich durch die Handlungen des 
jeweils anderen benachteiligt, sie sind gekränkt, 
enttäuscht. Beide haben Angst, den Kontakt zu den
Kindern zu verlieren. Streitigkeiten um die Kinder 
werden dann auf deren Rücken ausgetragen. Das 
Kindeswohl, das doch eigentlich im Mittelpunkt 
stehen sollte, gerät aus dem Blick.

Die verschiedenen Fachstellen haben 
unterschiedliche, fachliche Perspektiven, aus 
denen sie auf einen Fall schauen. In strittigen 
Fällen von Kindesumgang ist es wichtig, dass 
die unterschiedlichen Fachleute die 
Sichtweisen der anderen Disziplinen erfahren 
und verstehen. Denn die fachübergreifende 
Kooperation im Fall von Kindesumgang bei 
häuslicher Gewalt ist wichtig. Die 

Zusammenarbeit zu intensivieren, soll ein Ziel
dieses Fachtags sein. 

Dazu gibt es vormittags Fachvorträge, 
nachmittags werden in interdisziplinären 
Arbeitsgruppen konkrete Fallbeispiele im 
Diskurs bearbeitet.

Ich lade Sie herzlich ein zu diesem sicher 
erkenntnisreichen Fachtag.

Katrin Hechler 
Sozialdezernentin im Hochtaunuskreis

Gefördert durch:

Moderation
Andrea Herzig
Pressesprecherin Hochtaunuskreis

Programm

9.15 Uhr Begrüßung
Kreisbeigeordnete Katrin Hechler,
Gintare Bertasius
Cornelia Schonhart
9.30 Uhr Prof. Heilmann 
Notwendige Kompetenzen der Fachleute 
bei Entscheidungen über Kindesumgang
10.10 Uhr Richter Wolfgang Schäfer 
Fälle häuslicher Gewalt beim Familiengericht: 
Spagat zwischen Kinderschutz und Elternrecht

10.45 Uhr Kaffeepause

Ab 11.00 Uhr Kurzreferate von: 
Antje van der Heide
Barbara Becker 
Siegmund Richter 
Friederike Faller
Gabriele Bergermann
Anja Körneke
Peter Leiding 

12.30 – 13.30 Uhr Mittagspause 
Selbstverpflegung; es gibt zahlreiche Lokale in 
unmittelbarer Umgebung

13.30 - 15.00 Uhr Bearbeitung von Fallbeispielen in 
interdisziplinären AGs

15.00 - 15.15 Uhr Kaffeepause

15.15 -15.45 Uhr  Präsentation der 
Gruppenergebnisse im Plenum

15.45 – 16.30 Uhr Podiumsdiskussion 
mit den Referenten und Publikum
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